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Lösungsdenken  

Ersetzen Sie Problemdenken durch Lösungsdenken 

Wenn wir e ine Situat ion als Problem sehen, sol lten wir  uns immer be-
wusstmachen, dass wir  ein Problem oder eine Schwierigkeit  weder se-
hen, noch hören, noch r iechen, noch schmecken, noch anfassen können; 
d.h. wir können ein Problem nicht wahrnehmen, wir konstruieren es.  

Ein Problem ist immer ein Hirngespinst.  Wenn Sie verantwortet mit  sich 
und Ihrer Vernunf t  umgehen, können Sie dieselbe Situat ion - die durch-
aus ein anderer als Problem sehen kann - als Chance oder als Heraus-
forderung interpret ieren. Dann werden Sie diese Situat ion mit Spaß, 
Energie und Erfolgswi l len angehen. 

Wenn Sie längere Zeit  unbewusst Probleme und Schwier igkeiten kon-
struiert  haben oder in e inem Umfeld gelebt haben, in dem dieser „Miss-
brauch der Intel l igenz“ (wir  haben unsere Intel l igenz bekommen um die 
Herausforderungen des Lebens zu bewält igen) üblich war, haben Sie 
wahrschein lich das Problemdenken zur Gewohnheit  entwickelt .Und ha-
ben sich auch angewöhnt sobald etwas für Sie schwierig ist ,  das denken 
aufzuhören.  

 

Lösungdenken lernen 

Wenn Sie ein ige Zeit  bewusst darauf  achten, dass Sie jedes Mal,  wenn 
Sie eine Situat ion als schwierig empf inden, sofort  umschalten und über-
legen, was Sie selbst in dieser Situat ion tun können, können Sie ihre 
Kreativität bewusst daran gewöhnen, bei komplexen Aufgaben, in Lö-
sungen zu denken (ILD).  

Problemdenken und Lösungsdenken bedeuten für unser Gehirn den glei-
chen Arbeitsaufwand.Nur das Lösungsdenken bringt Sie weiter.  

Wenn Sie sich dazu entschließen Ihr Lösungsdenken bewusst zu trainie-
ren, wird Ihre psychische W iderstandskraf t (Resil ienz) stärker werden 
und damit Ihre Stressstabi l i tät.  Eine weitere Konsequenz eines internali-
sierten Lösungsdenkens ist  die Veränderung Ihrer „Selbstwirksamkeits-
erwartung“, d.h. Ihrer Überzeugung, Herausforderungen posi t iv bewält i-
gen zu können. Beides steigert Ihre Lebensquali tät.  
 

Für Führungskräfte (und Eltern): 
Auch, wenn es schwer fäll t ,  in bezug auf  Lösungsdenken müssen Sie 
immer Vorbi ld sein.  Wenn Sie als Führungskraf t Worte, wie „Problem“ 
oder „Schwier igkeit“,  verwenden, zwingen Sie Ihre Mitarbeiter (Kinder) 
in eine Denkrichtung, die diese nicht weiterbr ingt,  und diese Denkrich-
tung wird dann schnel l zur Gewohnheit  in Ihrem Verantwortungsbereich.  
Wenn einer Ihrer Mi tarbeiter  (Kinder) Bedenken äussert,  auf  Probleme 
und Schwierigkeiten hinweist oder Einwände br ingt,  gehen Sie n icht da-
rauf  ein, sondern fordern ihn auf ,  Lösungen vorzuschlagen. 
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Gedankensplitter  
  Bedenken sind immer mehrheitsfähig 
  Jede Lösung zeigt, dass es nie ein Problem gegeben hat 
  Ihre Denkgewohnheit ist die Basis Ihres Erfolgs 
  Eine Diskussion der Bedenken bringt Ihnen keine Lösung. 
  Denken Sie nur über Dinge nach, die Sie ändern können 
  Jammern heißt Klammern 
  Nur Lösungsdenken bringt Sie weiter 
  Ein Optimist ist ein Pessimist, der nachgedacht hat 

 

Nur wer Lösungen sucht, denkt 
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